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geben u .gerade
woSie ,Mittwoch16Nov .1894.

Besuchdes Bürgermeistersin
ergerversorgungshause .AmMon¬
den 17 .d .sieben Uhrabends
erschenBe .DerBürgerinBeglei¬
lungdesObermagistratsrates
OrgelimBürgerversorgungshause,
an den schwererkrankten
flegungBenediktPuchenzu
suchen ,der Burgermeisterbegab
ich sofort in das Frankenimmer
er suchenuntergebrachtist ,
befragt ihminmitleidvollster
WeiseumdessenBefinden ,
an ihmfort zuu .verabschiedete

sich mit zumHerzengehenden
SortenvondemselbenPuch¬
nemist ein aller Wiener

BogenwarGastwirtzuletzt
untersieder u .Bezirksausschuß

imBezirkLandstraßeu .dort
amsehr bekannt u .beliebte
Persönlichkeit.
GoldeneJahren wegenkrank

lichkeit der Zubelorantfand
gesen nachmittagsdiekeine
dergoldenenHochzeitdesgewe¬

einen Edelsteiner Franz
ubinichtin derKirche ,sondern

der Wohnungdangassear¬
derseitigeHandlungvonderPistor vonSt .SeinKonkurs
de ,das Zubaaran¬
an Gubik ,weiches im¬

am 9 .Februar das
am15 .November1857inder
nerSt .Stehengetrautworden.
noch12 Jahre warGubistals
langenen Tag der un¬
sachenaber würdigensein

erhabenbei an ,Bürgerund
dem Oberung vonAppel¬
bezuchtversehenwirrungendie
Obmannder Armenstitutes
seiner Stadt honischkann
Mitglieder der Tagedes
ChristlichenWienerFrauenbunde
KunsthändlerseindtderFa¬
mir des Brautgamersder¬
Burgermeisterüberreichtedasübliche
sprangeschenku .überbrachtedie
GlückwünschederGemeinde.Bezirks¬
vorsteherWienersprachna¬
mensderBezirksvertretung
hernFriedl ,namensdesChrist¬
in neuer Leumundes

zum60 .GeburtstagedesBürger
meistersUnterdenGeschenken
welche gen u .ger aus in¬
lass seines60 .Geburtstageser¬
hielt ,befindetsichaucheinLebens¬
großesporteat seinerverstorbenen
Mutter .DiesesPorträtistauch
einer kleinen Photographievon
der KünstlerhanddesMa¬
desAntonv .Berlinsge¬
mall und mußals einvollen
detes Kunstwerkerklärt werden .
tiefe Einbindung,sein ,weiche
einführung u .der Farben ,
man ihnen das Bild
aus Sorgfaltige Klemmalerei
ermöglichtes das Bild auchin
nächsterGrafezubesehen ,troz¬
dem wird es auch auch einer

größer genugausgezeich¬
ret .Der Bürgermeister war
freudig überraht vondem
schönenBilde ,u .sprachsichaner¬
kennendüberdie nochgetroffe¬
lien zur einer von ihmun¬
vrthel Unter aus der

der

den vergolten Nahmenzur
fen der in Adl .Veste
halten und demCurator des
Gartensangeführtist inhalber

Höheder Nahmensbeginnt
weiderseit ein Curlandevon
waren ,diesichaufderHöhe
desNahmenszueinemKönig
verschlingt u .dort voneinem
VaterdenBandgehalten
wirddie Kornundnaturge¬
renin anderholzgeschnitzt,
in künstlerischeAusführung
der Schnitzerbeit eitet von
Klar beide her der damitim
MeisterstückderHolzbildhauer
arbeit geliefert hat .Maler
Carlinsist ein Namendurch
diesorgfaltigeBehandlungseiner
Kunstwerk,nochbekannt ,auch
derReiter ,dasUnterrichtsman¬
steriumde Albertinahaben
bereitsvonihmausgestellte
Bildererworben.Gegenwärtig
sindanKünsterhausedreibil¬
der Klinksausgestellt .

WienerStadtrat¬
Sitzungam16 .November

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer
Brannisbeantragt demAus¬

chenumGenehmigungderAbteilung
derRealitätRudolfsheimPreisans
gast auchdrei Baustellenunter
denvomStadtbaumeaufgestell¬
im Bedingungenfolge zugeben .

NacheinemBerichtedesM .Busch
wiedie SchlüsserungdesTrottoirs

längs des VerplatzesderStadt
Straßenbahnen,in derAlmanergasse
aufKostenderstadt .Straßenbahn

genehmigt.
derAnstaltzumGutenhirten

chen unmasse
alle



schränckegeschenkeu .lassen
H .Dr .Magistrat

gender MinisterialEntscheidung
benunddie Schadloshaltungder
Sie es der unbeschäften
Kurmelterfür dieStrafenge¬
rung bei der Realität . J .
in Unterredung dieBe¬
an den Beratungs¬
einholt zu ergehen ,An¬

die Schadlosenungnurden
der Straße abzutruendenGrund
bei der Realität Bühring ,Pol¬

teinsdorferstrafe per97
Quadraten wird mit dem
hochgeistvon8 Kronenfest
gesetzt .

DieKostenfür dietiefere¬
ging undWiederkandsitzung
der Simen ,Stande .Kloster
gasse im Betragevon5000Kran¬
werdennachträglichgenehmigt.
Ratzenbeantragt wegender

stellungdie Lieferungvonkeine
Kahlenschalen ,Mandatenund

Kastensitäten für denHein¬
aber von Univer¬
Jahr 190 mit einemin¬
an von 1320 treuer ,eine
allgemeineöffentlicheOfferten

handlung auszuschen¬
DieVornahmevonverlichen

bezüglichderSchuldichtigkeitvon
decken konstruktionen un¬
Bau3 .Bezirkdiesergabewird

genehmigt .
Eifer auf einen

den Bewege ge¬
der Belehrenn
im 3 .Borck in Gemach¬
220 Quitrakter für die
von2828f 60wirdangewogen.

da einenBerichtder1 .
weeg wird dem Ver¬
denegationen der zuent¬
reiten Buchsbaumasse ,55bis
Mai1905demMannegefang¬

verein ,Euereilen derTensaal
derstädtischenVolkssuzuvor¬
trate zur Abhaltung von
vergeben überlaßen .

R .Schreinerbeantragtder
fachlichenFortbildungsschulefur
BuchdruckerundSchriftsetzerein
weiteresFahrzimmerderSchule
funftens Friederholen
überlassen .Aug .
der vomH .GrafvorgelegteFra¬

genrekt für die Unge¬
serungderNeukirchenfelderstrafe
vonNr .28bis zuBrunnengasse
in 16 .BeziehRosenn .35000
onen wirdgenehmigt .

derbewiligungsantrag
der agirtes betreffend der
Kanalisierungsanlage ausdem
Gute KielmansegdesAr¬
vors keine vndbesage .

Der k .bringt zurErwe¬
es dass das neueSchulgebäu¬
deam16 .Bezirk ,Wilhelmien,
Prosa ,Rosenstrata a
28 .d .11 .der Benützungüber¬
geben werdenwird .

ius von den vor¬
gelegte derzeit für dieHaup¬
serung der Formaassevon
der Regalebis ,zuRatzer¬
die am17 .Dez .wirdmiteinem

senbetrage von 3380Kronen
neige .Die Kosten undin
bene pro 1795 sich zu

sit offert auf einenwieder
act .Regenschaftindarnach

2 .§ .1270unreinenandie
Realitätdornbacherstraße69in

Ausmaßevon 400 m umden
Preisvon20Kronenperin¬
wirdangenommen.

fürdieEinrichtungderWach¬
Depotrauederfreiwilligen
funmehrin dornbuchwerden
107180bewilligt .

decoration Kindelabervorden
Rathause .In einerderletzten
StadtratssitzungenstellteM.Grün¬
beit denAntrag ,vor demRat ,
hausezweidekorationHandelaber
mitelektrischerBeleuchtungzur
Aufstellungzubringen .DerAn¬
tragsteller begründetseinenAn¬
trag damit ,daßinfolgeder
elektrischenBeeilungderRing

strafe die PachtfassedesRath,
es imDunkelverschwindet.
BeisehlichenAnlässensolldurch
entsprechendeInstallierungüber¬
das in bleichtung durch
die Landaber anglichtwor¬
den .Der Antragwurdeder
geschichtsordnungsmäßigena¬

handlung zugewiesen .
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